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Liebe Schülerinnen, 

liebe Schüler, 

liebe Kolleginnen, 

liebe Kollegen, 

sehr geehrte Eltern, 

gerade die letzten Mo-
nate haben gezeigt, 

was Zusammenhalt in einer Schulge-
meinschaft bedeuten kann. Denn mit 
ungeheurem Einsatz wurden viele Her-
ausforderungen gemeinsam bewältigt 
und großes Engagement im Für- und 
Miteinander gezeigt. Stellvertretend 
seien dabei die Aktionen der SV, das 
Engagement des Fördervereins und 
des Elternvorstands, die Nikolausfeier, 
der Weihnachtsmarkt, der Tannen-
baumverkauf, das Weihnachtskonzert 
und die beiden Infotage für die Grund-
schuleltern genannt. Dafür möchten 
wir Allen herzlich danken. 

Auch mit der Entwicklung unserer In-
ternationalen Klasse sind wir insge-
samt zufrieden. Bereits nach zwei Mo-
naten konnten wir die ersten beiden 
Schülerinnen in den Regelunterricht 
aufnehmen. Dies ist sicherlich auch 
der Verdienst der Kolleginnen und Kol-
legen, die mit hohem Einsatz unsere 
Flüchtlingskinder betreuen. 

Das Jubiläumsjahr von Orden (100 
Jahre in Deutschland) und Schule (50 
Jahre) hat bereits erste Spuren gezeigt 
mit dem beeindruckenden LOGO, das 
von fast 900 Mitgliedern der 

Schulgemeinschaft gestellt wurde und 
dem großen Erfolg der Ausstellung 
„Mathematik zum Anfassen“, sowie 
dem Spiel ohne Grenzen der 5. und 6. 
Klassen. Nun geht es in Kürze in das 
2. Halbjahr, das weitere Highlights be-
reithält: im Juni einen Sponsorenlauf 
und eine Festwoche, an deren Ende 
ein großes Schulfest stattfinden wird. 
Schon jetzt machen wir auf eine Groß-
veranstaltung mit Atze Schröder auf-
merksam, der am 30. Juni für große 
Unterhaltung sorgen wird. 

Nach dieser letzten Schulwoche im Ka-
lenderjahr freuen wir uns alle auf er-
holsame Ferien, gesegnete Weih-
nachtstage und einen guten Start ins 
Jahr 2015. 

Lothar Hesse und Georg Leibold 
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Liebe Schulgemeinde, 

ich nehme dieses Schulfenster zum 
Anlass, um allen auch im Namen unse-
rer Gemeinschaft der Salesianer Don 
Boscos ein frohes, friedvolles und ge-
segnetes Weihnachtsfest zu wünschen 
und für das Jahr 2016 Gottes gute 
Wegbegleitung. 

Vor langer Zeit ist das Kind der Weih-
nachtsnacht in unsere Welt gekommen 
und seit dieser Zeit erscheint Christus, 
Gottes Sohn vor unseren Türen und 
klopft unaufdringlich an, um in unse-
rem Haus empfangen zu werden und 
bei uns zu wohnen wie einer von uns. 

Er klopft an in den Menschen, die ein 
gutes Wort brauchen, einen Rat, ein 
Lächeln. 

Er klopft an in den Menschen, die ein 
neues Zuhause suchen, Geborgenheit, 
Aufnahme und Zuwendung. 

Er klopft an in den Menschen, der un-
ser Nächster ist, der unsere Schwester 
und unser Bruder ist und der nach Lie-
be sehnt. 

Seit dieser Weihnachtsnacht weilt er 
bei uns, mitten unter uns, ganz nah 
bei uns, und fürchtet nicht erkannt zu 
werden. 

Er fordert nichts, da er nur zum Geben 
gekommen ist. 

Wenn wir ihn empfangen, wenn sein 
Wort sich in unseren Herzen entfaltet, 
wenn wir sein Evangelium annehmen, 
dann verwirklicht sich seine Geburt 
endgültig in unserer Welt. 

Wenn wir ihn in dieser Weihnachts-
nacht in uns und in unserer Welt auf-
nehmen, dann wird in der Krippe unse-
rer Menschheit die Schönheit Gottes 
geboren! 

Ich danke allen, die an unserem Don-
Bosco-Gymnasium viel von dieser 
Schönheit und Menschenfreundlichkeit 
Gottes leben! 

Mit viel Freude und Dankbarkeit grüße 
ich Sie und Euch ganz herzlich. 

Pater Otto Nosbisch SDB 

Direktor 

———————————————————- 

Ehemaligenverein engagiert 
sich an der Schule 
Der Verein der Ehemaligen des Don-
Bosco-Gymnasiums, das sind Abitu-
rientinnen und Abiturienten der zu-
rückliegenden Jahre, pensionierte Leh-
rer und Schülerinnen und Schüler, die 
einen Teil ihres Lebensweges am Don-
Bosco-Gymnasium verbracht haben, 
haben sich auch in diesem Jahr wieder 
für die Schule engagiert. 

Aus den Mitgliedsbeiträgen und Spen-
den konnte der Verein der Schule wei-
tere 2.500,00 Euro für die Einrichtung 
des Selbstlernzentrums zur Verfügung 
stellen. 

Ein Ziel des Vereins ist es, die Bindung 
der ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler zu unserer Schule auszubauen 
und auch Projekte der Schule zu för-
dern. Wir würden uns freuen, viele zu-
künftige Abiturientinnen und Abiturien-
ten als Mitglieder in unserem Verein 
begrüßen zu dürfen. 
Thomas Isermann (Vorsitzender) 
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Wie in jedem Jahr fand auch 2015 am 
1. Advent der traditionelle Borbecker 
Weihnachtsmarkt statt, auf dem unse-
re Schule auch wieder mit einem 
Stand vertreten war. Da die verlänger-
te Öffnungszeit bis 18 Uhr im vorigen 
Jahr so erfolgreich war, sollte auch in 
diesem Jahr der Weihnachtsmarkt bis 
18 Uhr geöffnet bleiben. Leider meinte 
Petrus es diesmal nicht so gut und 
schickte Regen und Sturm. Dieser 
wurde im Laufe des Tages so stark, 
dass die Organisatoren beschlossen, 
doch um 17 Uhr die Stände zu schlie-
ßen. Trotzdem haben viele Kunden den 
Markt besucht. 

Wie gewöhnlich haben die Jungen und 
Mädchen der Jahrgangsstufe 7 mit ih-
ren Eltern und Klassenlehrerinnen und 
dem Klassenlehrer gebastelt, gewer-
kelt und gebacken, so dass eine schö-
ne und sehr reichhaltige Auswahl an 
unserem Stand vorhanden war. Es gab 
Engel, Kerzenständer und Bäume aus 
Holz, Weihnachtskarten, Kerzen, 
Schals, Mützen, Socken, Seifen, Ge-

würze, genähte Engel u.a. Auch für 
das leibliche Wohl wurde gesorgt, und 
zwar mit Apfel-Zimt-Gelee, diversen 
Marmeladen, Öl und Essig, gebrannten 
Mandeln sowie vielen schönen,  lecke-
ren Plätzchen. 

Tatkräftige Eltern, Lehrer und Kinder 
sorgten morgens und abends für den 
Transport, das Auf- und Abbauen des 
Zeltes sowie für die Dekoration des 
Standes. Außerdem haben natürlich 
Eltern, aber hauptsächlich Kinder den 
Stand betreut und sehr viel verkauft. 
Einige Kinder entwickelten ein richtiges 
kaufmännisches Talent. So konnten 
dann die vielen von Eltern und Kindern 

hergestellten Dinge an den 
Mann oder die Frau ge-
bracht werden. Auch die 
Second-Hand Bücher  fan-
den - wie immer - reißen-
den Absatz 

Kinder, Eltern, Lehrerin-
nen/Lehrer sowie unsere 
ehemalige Sekretärin Frau 
Rützel hatten beim Verkauf 
viel Spaß, und es hat alles 
prima geklappt - trotz des 
schlechten Wetters. So ha-
ben wir insgesamt einen 
Reingewinn von 1115,- € 
erzielt, die wir unserer Ak-
tion Werkzeug für Haiti  
zukommen lassen können. 

Vielen Dank allen Helferin-
nen und Helfern, die zu dem guten Ge-
lingen beigetragen haben!!! 

Trotz des guten Verkaufs blieben noch 
Reste übrig. Diese konnten größten-
teils noch in den Klassen bzw. im Leh-
rerzimmer verkauft werden, wodurch 
bis jetzt (06. Dezember) zusätzlich 
noch 215,- € eingenommen wurden. 

(B. Wittek) 
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4. Projekttag zum „Sozialen 

Engagement“ am 28.01.2016 

 

 

 

 

 

 

Bald ist es wieder so weit! Anläss-

lich des Patronatsfestes unserer 

Schule findet am Tag vor der Zeug-

nisausgabe der Don-Bosco-Tag 

statt, der sich inzwischen zu unse-

rem „Tag des sozialen Engage-

ments“ entwickelt hat. 

Don Bosco bewegt uns – frei  nach 
diesem Motto soll für die Schüler aller 
Jahrgangstufen am Donnerstag, den 
28.01.2016 im Vordergrund stehen, 
sich für andere zu engagieren bzw. 
sich über „Soziale Dienste“ zu infor-
mieren sowie sich der Nachhaltigkeit 
ihres Handelns bewusst zu werden. 

So wird die Jahrgangstufe 5 wieder ei-
nen Projekttag zur Person Don Bosco 
durchführen, an dem sie Rollenspiele 
zum Leben Don Boscos einüben, eine 
Powerpoint-Präsentation zu den Le-
bensdaten erstellen, Kulissen malen, 

wie Don Bosco kochen und Lieder Don 
Boscos einüben.  

Die Jahrgangsstufe 6 unterstützt das 
Projekt der Salesianer Don Boscos Ös-
terreich „Ein Tag für Straßenkinder“: 
Im Religionsunterricht werden die 
Schüler hierzu im Vorfeld auf das Pro-
jekt „Straßenkinder“ vorbereitet und in 
den Klassen werden Ideen für den Ein-
satz für Straßenkinder entwickelt 
(Verkauf von Basteleien, Kuchen, Sin-
gen etc.). Am „Tag des sozialen Enga-
gements“ machen die Schüler dann 
(begleitet von Jugendlichen aus der O-
berstufe) an verschiedenen Standorten 
in Borbeck und in der Essener Innen-
stadt auf die Not von Straßenkindern 
aufmerksam. Dabei gesammelte Spen-
dengelder kommen Straßenkinderpro-
jekten der Salesianer Don Boscos zu-
gute. 

Die Jahrgangsstufen 7 und 8 lernen 
verschiedene Möglichkeiten eines En-
gagements im Umwelt-/ Natur- und 
Tierschutz kennen und besuchen z.B. 
das Essener Tierheim, unterstützen 
den Katzenschutzbund, erkunden die 
Rheinaue Gelsenkirchen oder besuchen 
die Jugendfarm in Altenessen und hel-
fen dort bei den anfallenden Arbeiten. 

„Dein Tag für Afrika“ - ist eine bundes-
weite Kampagne für Schülerinnen und 
Schüler jeden Alters und aller Schul-
formen. Diese Aktion wurde am 13. 
November 2014 bei der 66. Bambi-
Verleihung in der Kategorie „Unsere 
Erde“ prämiert. Unsere Jugendlichen 
der Jahrgangsstufe 9 suchen sich für 
unseren Projekttag eine Arbeitsstelle 
und spenden ihren Lohn für Aktion 
Tagwerk, womit Bildungsprojekte in 
afrikanischen Ländern unterstützt wer-
den. Unterstützt werden mit dem Erlös 
der Kampagne Bildungsprojekte des 
Tagwerk-Projektpartners Human Help 
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Network u.a. in Burundi, Ruanda und 
die Republik Südafrika, wobei es sich 
z.T. um Bildungsprojekte der Salesia-
ner Don-Boscos handelt. Unser Projekt 
am Don-Bosco-Gymnasium, „Werk-
zeug für Haiti“, wird mit 25% des 
„erarbeiteten Geldes“ unterstützt. 

Die Jahrgangsstufe 10 wird mit ihren 
Religionskursen soziale Einrichtungen 
in Essen und Umgebung unterstützen: 

* Don-Bosco-Club: Eine Gruppe von 
gestaltet für die Kinder und Jugendli-
chen im Club einen bunten Nachmit-
tag. Gleichzeitig unterstützen sie den 
Club mit Kleiderspenden. 

* Essenstafel in Mülheim: Wir sam-
meln Lebensmittelspenden, erhalten 
einen Einblick in die Arbeit der Tafeln 
und helfen (soweit möglich) bei der 
Essensausgabe. 

* IMMERSATT in Duisburg: Auch hier  
sammeln wir Lebensmittelspenden und 
helfen außerdem bei der Mittagessen-
Ausgabe und bei der Hausaufgaben-
betreuung. 

* Don-Bosco-Kindergarten: 
„Fühlkisten“ werden gebastelt und in 
den Kindergarten gebracht; zusammen 
mit den Kleinen werden die Kisten 
ausprobiert. 

* Seniorenstift Kloster Emmaus: Wir 
gestalten, unterstützt durch den Sozia-
len Dienst der Einrichtung, einen 
„bunten Vormittag“ für die Senioren 

Da sich immer mehr Abiturienten zu-
nächst für ein „Soziales Jahr“ entschei-
den, wird es für die Jahrgangsstufe Q1 
im Theatersaal der Schule eine Infor-
mationsveranstaltung über Soziale 
Dienste geben. Vertreter von FSJ 
/BDF, Volonteers Dienst im Ausland 
bei den Salesianern, Internationaler 
Friedensdienst und ein Freiwilligenpro-
gramm des Bistums Essen, die eng mit 

den Hilfswerken zusammenarbeiten, 
stellen sich vor und informieren über 
Möglichkeiten des sozialen Engage-
ments nach der Schulzeit. 

Die Jahrgangsstufe Q2 ist in zwei Be-
reichen aktiv: 70 Schüler absolvieren 
ein Tagespraktikum in den Werkstät-
ten der Behinderteneinrichtungen der 
GSE (Gesellschaft für Soziale Dienst-
leistungen Essen GmbH), während die 
anderen Schüler die 6er-Klassen bei 
ihrem Einsatz für Straßenkinder be-
gleitet. 

Damit sie nicht mit leeren Händen zu 
den verschiedenen Einrichtungen ge-
hen, wäre es schön, wenn wir ihnen 
für ihre Besuche einige Sachspenden 
mitgeben könnten. Sollten Sie 

* Turnschuhe, Schuhe, Jacken, T-
Shirts, Trainingsbekleidung für Kinder 
und Jugendliche, 

* Lebensmittelspenden (nicht verderb-
liche, nicht zu kühlende Nahrungsmit-
tel, z.B. Reis oder Nudeln, Konserven, 
Tütensuppen, Knäckebrot, Schokolade 
…) oder  

* Hunde-, Katzenfutter  

beitragen können, wären wir äußerst 
dankbar! 

Bitte geben Sie Spenden jeglicher Art 
im kommenden Jahr bis Mittwoch, 
27.01.2016 im Lehrerzimmer bei uns 
ab. 

Wir möchten an dieser Stelle allen 
ganz herzlich danken, die uns bei der 
Vorbereitung des Tages und mit Ihren 
Spenden unterstützen und wünschen 
allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest. 

Das Vorbereitungsteam 

(Frau Gora, Frau Honecker, Frau Ketz, 
Frau Mauve-Golinja und Frau Plack-
mann) 
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Theaterbesuch im Schauspiel-
haus Bochum 
Die rund 60 Schülerinnen und Schüler der 
Q2-Deutschkurse besuchten das Schau-
spielhaus Bochum und sahen dort „Hiob“ 
nach dem gleichnamigen Roman von Jo-
seph Roth aufgeführt. 
Bühnenbilder und mögliche Szenen waren 
zuvor im Unterricht besprochen worden 
und jeder ging mit anderen Erwartungen 
in das Stück. 
Das Bühnenbild bestand aus einem einzi-
gen weißen Raum, in den der Betrachter 
von vorne aufwärts hineinsah. Weitere 
Gegenstände oder Kulissen waren nicht zu 
sehen. Die Inszenierung selbst überrasch-
te mit einer weiteren Besonderheit: Die 
Schauspielerinnen und Schauspieler ver-
ließen zu keiner Zeit die Bühne, selbst 
nach dem Ableben ihrer Figur. Dennoch 
gelang es der Regisseurin Lisa Nielebrock 
den Beobachter tief mit ins das Geschehen 
hineinzuziehen: entweder durch obszöne 
Gesten der Figuren oder durch gekonnt in 
Szene gesetzte Accessoire wie Brillen, 
Ketten oder Kopfbedeckungen. 
Im zweiten Teil des Stückes veränderte 
sich das Äußere der Figuren und so fanden 
sich die Schauspieler in sehr moderner 
Kleidung wieder. Das Highlight des Abend 
war jedoch das Wiedersehen der Haupt-
person Mendel Singer mit seinem tot-
geglaubten Sohn Menuchim. Dieser sehr 
emotionale Moment wurde durch eine Öff-
nung des Bühnenbilds untermalt. Menu-
chim dirigiert als erfolgreicher Komponist 
Alexej Kossak das Orchester im Orches-
tergraben hinter der Kulisse. Als das Büh-
nenbild dann geöffnet wird, erscheint Me-
nuchim von Licht erstrahlt in der Mitte die-

ser Szenerie. Der Lichtteppich bahnt sich 
dabei den Weg durch das Publikum und 
erleuchtet dieses ebenfalls. Ein magischer 
Moment. 
Am Ende der Vorstellung wurden die 
Schauspieler ausgiebig bejubelt. Alles in 
einem war der Theaterbesuch ein interes-
santes Erlebnis, das die Schüler  Einblicke 
in die große Welt des Theaters erhaschen 
ließ. 
Jasmin Hoffmann 

—————————————————————- 
Darstellen und Gestalten unter-

wegs mit Tschick und Maik! 
Auf eine ungewöhnliche Reise wurden An-
fang Dezember der Kurs Darstellen und 
Gestalten I (8. Jahrgang) mitgenommen. 
In der Essener Casa sahen sie eine ju-
gendlichen Odyssee. Die Geschichte: And-
rej Tschichatschow, genannt Tschick, klaut 
einen Lada, überredet seinen Kumpel Maik 
einzusteigen und ab geht die Post in die 
„Walachei“. Unterwegs begegnen die bei-
den Darsteller nicht nur der durchgeknall-
ten Isa und weiteren skurrilen Persönlich-
keiten, sondern auch ihren eigenen Wün-
schen, Sehnsüchten und Problemen. Be-
sonders das dynamische und facettenrei-
che Spiel der drei Darsteller beeindruckte 
sehr. 
Gemeinsam mit den Theaterpädagoginnen 
des Schauspielhauses Essen bereiteten 
sich die Schülerinnen und Schüler des 
Kurses auf den Theaterbesuch vor; im Un-
terricht rekonstruieren die Jungdarsteller 
nun Tschicks Weg auf ihre kreative Art 
und Weise: Bilder, Fotos, Skizzen, Mo-
delle – alles ist erlaubt. Auf die Ergeb-
nisse darf man gespannt sein. Egbt 
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FOB – Future of Banking 

Don-Bosco-Schüler gründen 

eine virtuelle Bank 

Seit vier Wochen steht für fünf Ju-
gendliche des Don-Bosco-Gymnasiums 
das Planspiel „Schul/Banker“ auf der 
Stundentafel ganz vorn. Mit der fachli-
chen Unterstützung ihres Lehrers And-
re Götte haben sie im Rahmen des 
Leistungskurs Sozialwissenschaften ei-
ne eigene virtuelle Bank ins Leben ge-
rufen. „Wir konnten uns schnell auf ein 
Grundkonzept einigen“, erklärt Grün-
dungsmitglied Niklas Obermann. Und 
sein Mitschüler Jannik Krämer ergänzt: 
„Einen besonderen Schwerpunkt legen 
wir auf Geschäftsleute und Firmen.“ 

„FOB - Future of Banking“ tauften sie 
ihre virtuelle Bank. Gemeinsam mit 
den Vorstandsmitgliedern Robin Dam-
mers, Oskar Karantonis und Tim Wöh-
ler werben die virtuellen Jungbänker 
für „Geldsicherheit auf dem aktuellsten 
Stand“. Und dafür bieten sie einen 

Kundensupport an, für den sie auf un-
terschiedliche Weise in die Unterneh-
men kommen. Es gibt keinen Filialbe-
trieb, sondern man ist direkt vor Ort 
oder trifft und berät sich im Internet. 
Und daher garantieren die virtuellen 
Jungbänker innerhalb des Planspiels 
auch eine 24-Stunden-Verfügbarkeit 
im Internet. Doch dafür werden sie 
nicht wirklich um den Schlaf gebracht. 
Denn das Planspiel gibt diese zeitliche 
Verfügbarkeit lediglich virtuell vor. So 
wie auch ein Geschäftsjahr sich ledig-
lich über eine Projektwoche erstreckt. 
Und da gilt es für insgesamt sechs Ge-
schäftsjahre in sechs Wochen jeweils 
neue Aufgaben zu lösen, die ihnen von 
den Projektleitern der „Schul/Banker“ 
bezogen auf ihr Projekt vorgegeben 
werden 

Und da ist es für das Don-Bosco-Team 
bisher sehr erfolgreich gelaufen. Doch 
abgerechnet wird bekanntlich am 
Schluss. 
N. Obermann/Scr 
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Termine 

Mi. 23.12.15 bis  Mi.  06.01.16 

Weihnachtsferien 

Mo. 18.01.16 bis  Fr.  22.01.16 

Woche der Studien– und Berufsorientierung 

Mo. 18.01.16 bis  Mi.  20.01.16 

Besinnungstage der Q2 

Mo. 18.01.16 bis  Fr.  22.01.16 

Bewerbungs-, Stil– und Etikettentraining EF 

Do. 28.01.16  Tag des sozialen Engagements 

So. 31.01.16   Don-Bosco-Fest 

Alle weiteren Termine finden sich auf un-

serer Schulhomepage. 
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Don-Bosco-Basketballer 

sind erneut Stadtmeister 

Das Don-Bosco-Gymnasium bleibt die 
Hochburg im Essener Schulbasketball. 
Der erneute Titelgewinn bei den Esse-
ner Stadtmeisterschaften ist zugleich 
ein kleines Jubiläum. Im 20. Jahr in 
Folge konnte das DBG in mindestens 
einer der ausgespielten Altersklassen 
den Stadtmeistertitel gewinnen. Mit 
klaren 43:11- und 66:2-Erfolgen in der 
Vorrunde sowie einem 22:16-Sieg im 
Finale gegen die Alfred-Krupp-Schule 
gewannen unsere Basketballer der 
Jahrgänge 2001 bis 2003 den C-
Jugendtitel 2015. Im Januar vertreten 
sie nun in Hilden bei den Regierungs-
bezirksmeisterschaften die Essener 
Stadtfarben. 

Gleichwohl steckt der Essener Schul-
basketball in einer tiefen Krise. Wie im 
Vorjahr wurden aus Kostengründen le-
diglich in zwei Altersklassen die Wett-
bewerbe ausgespielt, bei denen insge-
samt nur elf Teams antraten. Bei den 
Mädchen fanden mangels Meldung ü-
berhaupt keine Stadtmeisterschaften 
statt. Aus Borbeck, wo in vergangenen 
Zeiten alle Realschulen und Gymnasien 
mit Mannschaften in zumindest einer 

Altersklasse vertreten waren, ist nur 
noch das Don-Bosco-Gymnasium ak-
tiv. Und hier zahlt sich die Arbeit in 
unserer Basketball-AG sowie der Ta-
lentsichtung und Kooperation mit Adler 
Frintrop und dem ETB Schwarz-Weiß 
aus. Viele Schüler finden durch die AG 
und Erfolgen bei den Stadtmeister-
schaften den Weg in die Vereine. Und 
genau das ist ja auch der Sinn der 
Wettbewerbe, die der erste Baustein 
des Wettbewerbes "Jugend trainiert für 
Olympia" sind. Scr 

———————————————————- 

Fußball C-Jugend im Halbfinale 

Nach ihrem überzeugenden Auftritt in 
der ersten Runde der Essener Stadt-
meisterschaften mit drei Siegen und 
22:0 Toren, musste die von Christian 
Schulte-Oversohl betreute C-Jugend-
Mannschaft nun gegen das Leibniz-
Gymnasium eine unglückliche 1:2 Nie-
derlage hinnehmen. Der anschließende 
überzeugende 4:0-Erfolg gegen die 
Gesamtschule Bockmühle sicherte 
dennoch den verdienten Einzug ins 
Halbfinale am 11. März 2016. Auch 
dann wird wieder in einer Dreiergruppe 
gespielt. Der Gruppenerste qualifiziert 
sich für das Endspiel. Scr 


